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2. Kleiner Erbsenstrauch, Garagana frutesoens 1).
Bis 2,5 m hoch, Blätter zweipaarig. Blattstiel, Stachelspitzen

der Blättehen, und meistens besonders die Nebenblätter stechend.
Blüten einzeln. Blumen gelb. 5—0. (C. frutex.)

Zierstrauch südrussischer Herkunft. Bei Oderberg (Waldschenke)
verwildert angegeben.

7. Blasensträucher, Colütea,
Blätter unpaarig gefiedert, drüsenlos. Fahne

am Grunde mit zwei Höckern. Schiffchen ver¬
wachsenblättrig. Oberer Staubfaden frei. Fruchte
dünnhäutig, aufgeblasen, fi.

1. Blasenstrauch, Colutea arborescens.
Taf. 20, Fig. 2: a) Zweigspitze, verkl.; b) Frucht, verkl.

1 bis 5 m hoch. Blutenstände traubig. Blumen
gelb. Früchte geschlossen. 5—7, zuweilen einzeln
10. (Linsenbaum, wilde Sennesblätter, Knallschote.)

In Niederwäldern und Gesträuchen des Hügel¬
landes im Oberelsass und in Baden von Basel bis
zum Kaiserstuhl nicht selten. Als Zierstrauch
durch das ganze Reich verbreitet, selten einzeln an
Böschungen und in Gesträuch verwildert. Veraltetes
Surrogat der Sennesblätter (Folia Sennae Ger-
manicae).

') Frutex, Strauch.
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2. MorgeniändischerBlasenstrauch, Colutea
orientalis.

1 bis 2 m hoch Blumen rotgelb. Früchte an der Spitze klaf¬
fend, 5—6. (C. cruenta.)

Zierstrauch. Stellenweise in Hecken und Gesträuch verwildert,
in Weinbergen bei Halle schon seit längerer Zeit.

Blasenstrauchbastard, Colutea arborescens-{-orien¬
talis. Kommt als Zierstrauch vor.

8. Tragante 1), Astragalus.
Blätter in.der Regel unpaarig gefiedert. Oberer

Staubfaden frei. Gewöhnlich ist die eine oder
andere Naht der Früchte eingedrückt oder einge¬
schlagen, wodurch dieselben mehr oder weniger
zweifächerig werden. Mit Astragalus vereinigt sind
hier die früheren Gattungen Phaca und Oxvtropis.

1. Schiffchen stumpf................ 2
„ unter dem stumpfen Ende mit einer Spitze ... 14

2. Blüten grundständig.......... Iß. A. e&scapus.
„ in traubigen Ständen an entwickelten Stengeln ... 3

3. Früchte einfächerig, Nähte nicht eingeschlagen, Alpenpflanzen 4
„ durch Einschlag der unteren Naht mehr oder weniger

zweifacher ig............... 5
4. Stengel einfach, Nebenblätter länglich..... 1, A. frigidus,

„ ästig, Nebenblätter lineallanzettlich . 2- A. alpinus,
5. Blumen gelb oder weissHcb.............6

„ blau oder rot............... 10
6. Reife Früchte behaart (vgl. auch A. falcatus § 9) . 15. A. cicer.

kahl................7

:) Tragant aus gr, tragäcantha, wörtlich Bocksdorn, dem alten
Namen der vorderasiatischen Astragalus-Arten, welche Gummi (Tra¬
gantgummi) liefern.
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